
INFO 74        Wernberg, November 2010 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
dieses Info 74 ist leider das letzte, welches unsere Obfrau Sr. Josefi verfasst hat. Der im Info 
erwähnte  Bilderbogen mit den „Afrikanischen Impressionen“ wird im Info 75 mitgeschickt 
werden. Im Geiste Sr. Josefis wird der Verein weitergeführt werden. Bis zur 
Jahreshauptversammlung im März ist Josefis Stellvertreterin Renate Maningi unsere Obfrau. 
Bei diesem Treffen wird auch ein neuer Vorstand gewählt.  
 
Den beiliegenden Nachruf hat Sr. Johanna vom Kloster Wernberg verfasst.  
 
 
Dear Friends, liebe Freundinnen und Freunde! 
 
Am 25. September trafen sich die „Friends of Sanya Juu“ zur Vereins-
Vollversammlung in Wernberg. Es war wie immer ein freundschaftliches 
Zusammensein, und es gab viel Erfreuliches zu berichten. Drei Schüler der 
HTL Mössingerstraße stellten das Projekt „IT für Afrika – Internet, 
Computerraum, Solarversorgung“ vor, das vom Rotary-Club Klagenfurt 
Wörthersee maßgeblich unterstützt wird. Die Schüler werden im 
kommenden Februar gemeinsam mit dem Projektleiter Karl Lechner nach 
Tansania reisen und das Projekt an Ort und Stelle in die Tat umsetzen. Julia 
Herzog, die in den Sommermonaten als Praktikantin an der Schule 
gearbeitet hatte (Englischunterricht) und knapp vor dem Treffen aus Sanya 
zurückgekehrt war, erzählte sehr anschaulich von ihrer Tätigkeit. Ein 
weiterer Höhepunkt war Renates Dia-Show von der Tansania-Gruppenreise 
im August und vom großen Schulfest anlässlich des 10-jährigen Bestehens der 
Secondary School und der Erweiterung zur Highschool. Damit auch 
diejenigen, die nicht an der Reise oder am Treffen teilnehmen konnten, einen 
Eindruck davon bekommen, haben wir dieser Info einen Bilderbogen mit den 
„Afrikanischen Impressionen“ der Reiseteilnehmer beigelegt. Beim Fest 
erhielt jede Schülerin einen Kugelschreiber mit unserem Logo. Wir legen 
dieses Geschenk der „Friends“ auch unsere Brief bei, als ein kleines Zeichen 
unserer Verbundenheit mit den Schülerinnen.  
Über die weitere Aktivitäten des Vereins informierte der Kassier: Der Bau 
eines Lehrerhauses, das wegen des Ausbaus der Schule zur Highschool 
benötigt wird, wird von uns finanziell unterstützt. Fördergelder gibt es vom 
Land Oberösterreich (€ 10 000) und vom Land Kärnten (€ 7000) – herzlichen 
Dank! Das Hauptanliegen des Vereins bleibt die Unterstützung bedürftiger 
Schülerinnen. Gemäß unserem Motto „Eine Chance den Chancenlosen“. Dank 
der Spenden der „Friends“ konnten wir auch heuer 30 jungen Mädchen den 
Besuch der Secondary School ermöglichen.  
Im Rahmen unseres Treffens zeigten uns Sr. Johanna und Sr. Andreas 
gemeinsam mit Sr. Josefi den neu gestalteten Altarraum der Wernberger 
Klosterkirche. In Wernberg wird auch die nächste Vereins-Vollversammlung 
stattfinden, und zwar am 5. März 2011 um 15 Uhr. Wir laden euch jetzt 
schon herzlich ein, daran teilzunehmen! Karl Lechner und seine Studenten 
werden von ihrer Projektarbeit in Sanya berichten. Weiters stehen auf der 
Tagesordnung: Jahresbericht und Rechnungsabschluss 2010; Entlastung und 



Neuwahl des Vorstandes; Überlegungen und Beschlüsse zur zukünftigen 
Vereinsarbeit.   
Jeder, der unsere Anliegen ideell oder materiell unterstützen möchte, ist 
herzlich als Vereinsmitglied willkommen. Es wird kein Mitgliedsbeitrag 
eingehoben. Der Verein wurde im Oktober vom Finanzamt geprüft; Spenden 
können auch weiterhin steuerlich abgesetzt werden. Bitte die 
Einzahlungsbelege für eine eventuelle Vorlage beim FA aufbewahren! Es 
wurden neue Erlagscheine aufgelegt: Kontobezeichung (neu) „Friends of 
Sanya Juu – Missionskloster 9421 Wernberg“.  

 
Abschließend Eindrücke von Harald Filley zur Tätigkeit der „Friends“:  
Es ist erfreulich, dass unser Vereinsleben geprägt ist von Kooperation und 
Engagement. Unter der wohlwollenden Leitung „unserer Chefin“ Sr. Josefi 
wird im Vorstand zu wichtigen Themen sachlich diskutiert und der Ablauf 
der Vereinversammlung wird sehr sorgfältig geplant. Dies alles geschieht in 
einer herzlichen Atmosphäre. Sr. Josefi ist bemüht den Raum mit 
afrikanischer Dekoration zu gestalten und sorgt auch für das leibliche Wohl 
der Gäste nach den Sitzungen. Hier gilt ein besonderes Dankeschön unserer 
Sr. Josefi und dem gesamten Kloster-Team. 
In den letzten Jahren haben sich viele interessierte Jugendliche zu einem 
freiwilligen Einsatz an unsere Schule in Sanya Juu gemeldet. Voll 
Begeisterung haben diese jungen VolontärInnen von ihrem Einsatz erzählt 
und dies mit Fotos belegt. Sie alle haben in dieser Zeit ihres Aufenthalts neue 
Eindrücke gewonnen und sind durch persönliche Erfahrungen bereichert 
worden. Schön, dass sich Jugendliche von Kontinent zu Kontinent die Hände 
reichen. 
Wir sind dankbar, dass wir in Renate, Passian und Klein-Michael großartige 
Mitarbeiter gefunden haben. Durch sie verstärken sich die Kontakte zur 
Schule und auch das Verständnis der afrikanischen Mentalität. "Pole, Pole" 
(langsam, langsam) und "Hakuna matata" (kein Problem) sind für uns bereits 
geläufige Worte! Ja, ja: wir Europäer haben die Uhr, die Afrikaner die Zeit! 
Mit dieser Erfahrung arbeiten wir voll Zuversicht für unser Schulprojekt in 
Tansania.“  

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für 2011 wünschen …  
(Sr. Josefi, Vorstand) 
 
 

 
 
 
 


